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Was hat ein manuell betriebener Diaprojektor mit einer konventionellen Abformung zu tun? Der 
Diaprojektor wurde technologisch weiterentwickelt – heute gibt es als Projektionsmöglichkeit den 
Beamer. Genauso zeichnet es sich bei der konventionellen Abdrucknahme ab, die durch den Intra-
oralscanner mit automatisierten, computergestützten Arbeitsschritten ersetzt wird. Transformation 
ist das Stichwort, das für Veränderung steht – ein Prozess, den wir aktuell in vielen Zahnarztpraxen 
und Dentallaboren erleben. Mit viel Engagement und Leidenschaft für die Zahntechnik zeigte das 
Fräszentrum CADSPEED aus Niedersachsen die reale Umsetzung der dentalen digitalen Transforma-
tion bei seiner vierwöchigen Roadshow. In 16 bundesweiten Eventlocations stellte sich das Team 
der Herausforderung einer live gefrästen Schiene. Grundlage war ein LIVE erstellter Intraoralscan mit 
dem CARESTREAM Intraoralscanner CS 3600 an spontan Freiwilligen aus dem Publikum sowie das 
CAD-Design der zu fertigenden Schiene. Gefräst wurde die PMMA-Schiene sofort vor Ort mit eigens 
angelieferten CAD/CAM-Maschinen. Und 16 Mal hieß es – Luft anhalten, durchatmen – passt die 
Schiene? Insgesamt 500 Zahnärzte und Zahntechniker erlebten diesen spannenden Krimi mit und 
16 Mal zeigte die Schiene eine exakte Passung. 

„Labore und Zahnarztpraxen in ein digitales Unternehmen zu transformieren ist nicht an einem 
Abend erledigt“, betonte Hindrik Dehnbostel (Geschäftsführer von CADSPEED) „als dentales Fräszen-
trum begleiten wir Sie als „Komplizen“, Dienstleister und Netzwerkpartner in der CAD/CAM-Zahn-
technik auf dem Weg in die digitale Zukunft.“ Abgebildet wird der digitale Prozess von dem 28-köp-
figen Team in Nienhagen. Innovativ agierende Dentallabore aus unserer Branche schicken die zuvor 
in der Zahnarztpraxis gescannten und im Labor weiter verarbeiteten Daten an CADSPEED „und es 
werden täglich mehr, die sich aus der analogen in die digitale Welt bewegen oder bewegt werden. 
Die Entscheidung liegt bei jedem einzelnen selbst“, resümiert Hindrik Dehnbostel. Ein großartiger 
Erfolg für das junge CADSPEED-Team bei diesem erstmalig durchgeführten Roadshow-Konzept, das 
im November 2017 weitergeführt wird. Am 08. November 2017 in Frankfurt am Main heißt es dann 
wieder: Passt sie? Seien Sie mit Spannung und Herzklopfen dabei. 
Anmeldungen unter: www.roadshow.cad-speed.de/
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Mit viel Leidenschaft für die 
Zahntechnik dabei, das Team von 
CADSPEED: Ricardo Bell, Simon 
Schacht, Hindrik Dehnbostel und 
Wilfried Böttjer.

„Der Intraoralscanner wird zum Schlüssel der Transformation“ betonte 
Hindrik Dehnbostel (Geschäftsführer des Fräszentrums CADSPEED).

Passt die Vor-Ort gefräste PMMA-
Schiene? 16 Mal Spannung pur 
für Simon Schacht (CADSPEED 
Produktionsleiter).

Wilfried Böttjer kommentiert den 
LIVE-Scan bei freiwilligen Proban-
den in München.

Dentales Querdenken war 
angesagt – dazu passend die 
Eventlocation bei den 
Münchener Querdenkern.


